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S T A T U T E N
I.
Name und Zielsetzung der Gesellschaft

Unter dem Namen Schweizerische Gesellschaft für Schlafforschung, Schlafmedizin und Chronobiologie (SGSSC) besteht ein Verein nach ZGB Art. 60ff. mit Sitz in Bern.

Ziel der SGSSC - nachfolgend als “Gesellschaft” bezeichnet - ist die Verbreitung und Förderung der Schlafforschung, Schlafmedizin und Chronobiologie in der Schweiz. 

Zu diesem Zwecke organisiert die Gesellschaft wissenschaftliche Kongresse, fördert die Ausbildung und Weiterbildung, ist für die Verbreitung von Fachinformationen besorgt, schreibt Stipendien und Preise aus und erarbeitet Richtlinien für praktische Belange der Schlafmedizin. Im Auftrag des Bundesamtes für Gesundheit (BAG) definiert die SGSSC insbesondere die nötigen Qualifikationen für die „Zentren für Schlafmedizin“ (ZSM) in der Schweiz sowie die Bedingungen für den Erhalt des Fähigkeitsausweises (FA) in Schlafmedizin.

II.
Mitglieder

Die Gesellschaft besteht aus Einzelmitgliedern. Als Mitglied wählbar ist jede Person, die in der Schlafforschung, Schlafmedizin, Chronobiologie und in verwandten Disziplinen der Wissenschaft oder Medizin tätig ist. Der Beitritt junger Wissenschaftler und Kliniker ist besonders erwünscht.

Obwohl die Gesellschaft vor allem Mitglieder aufnimmt, die ihren Wohnsitz in der Schweiz haben, können auch Einzelpersonen aus den Nachbarstaaten ein Beitrittsgesuch stellen. Beitrittsgesuche müssen von zwei Mitgliedern der Gesellschaft unterstützt werden. Die Wahl zum Mitglied erfolgt durch Vorstandsbeschluss. Mitglieder können durch die Mitgliederversammlung ausgeschlossen werden, wenn sie gegen die Ziele der Gesellschaft verstossen. Der Ausschluss erfolgt automatisch wenn der Jahresbeitrag trotz zweimaliger Mahnung nicht einbezahlt wurde.

Langjährige Mitglieder, die ihre berufliche Tätigkeit aufgegeben haben, können beim Vorstand eine Passivmitgliedschaft beantragen. Passivmitglieder erhalten die Korrespondenz der Gesellschaft und können ohne Stimmrecht an den Versammlungen teilnehmen. Sie entrichten einen reduzierten Mitgliederbeitrag.          
Der Vorstand kann Ehrenmitglieder ernennen.

III.
Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung wird in der Regel jährlich durch den Vorstand einberufen. Auf Verlangen von 1/5 der Mitglieder kann eine ausserordentliche Mitglieder-versammlung jederzeit einberufen werden. Die an der Geschäftssitzung anwesenden Mitglieder bilden die Mitgliederversammlung, das oberste Organ der Gesellschaft. Jedes Mitglied hat eine Stimme. Der Vorstand stellt eine provisorische Traktandenliste für die Geschäftssitzung auf und stellt diese den Mitgliedern mindestens 6 Wochen vor der Sitzung auf schriftlichem Wege zu. Die Mitgliederversammlung entscheidet durch einfache Mehrheit über folgende Traktanden:

a)
Genehmigung des Protokolls der letzten Geschäftssitzung

b) 
Wahl des Vorstandes und der Revisoren

c)
Genehmigung des finanziellen Jahresberichts des Quästors oder der Quästorin 
und der Revisoren oder Revisorinnen

d) 
Festsetzung der Mitgliederbeiträge

e) 
Auflösung oder Fusion der Gesellschaft

Für Änderungen der Statuten und für die Auflösung der Gesellschaft ist eine Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen an der Mitgliederversammlung erforderlich oder bei einer auf dem Postweg durchgeführten Abstimmung eine Mehrheit von zwei Dritteln der innerhalb von 50 Tagen abgegebenen Stimmen. 
Eine Fusion kann nur mit einer anderen wegen Gemeinnützigkeit oder öffentlichen Zwecks von der Steuerpflicht befreiten juristischen Person mit Sitz in der Schweiz erfolgen. Im Falle einer Auflösung der Gesellschaft werden Gewinn und Kapital einer anderen wegen Gemeinnützigkeit oder öffentlichen Zwecks steuerbefreiten juristischen Person mit Sitz in der Schweiz zugewendet.

Über nicht rechtzeitig angekündigte Traktanden kann nicht abgestimmt werden.

IV.
Vorstand

Mitglieder, die in der Schweiz wohnhaft sind, können in den Vorstand gewählt werden. Der Vorstand besteht aus folgenden Mitgliedern:





a)
Präsident/Präsidentin





b)
Vizepräsident/Vizepräsidentin





c)
Quästor/Quästorin

d) Aktuar/Aktuarin

e) zwei bis vier Beisitzer(innen)

f) Past-Präsident/Past-Präsidentin

Der Vorstand wird für die Amtsperiode zwischen zwei Geschäftssitzungen, die in der Regel ein Jahr beträgt, gewählt. Die Wahl erfolgt durch einfache Mehrheit der Mitgliederversammlung. Eine Wiederwahl ist möglich, jedoch kann dasselbe Amt nur während drei aufeinanderfolgenden Amtsperioden ausgeübt werden.

Befugnisse und Pflichten des Vorstandes:

Der Präsident oder die Präsidentin führt den Vorsitz an den Vorstandssitzungen und den Geschäftssitzungen. Ihm oder ihr obliegen alle administrativen Belange der Gesellschaft. Des Weiteren führt der Präsident oder die Präsidentin in Zusammenarbeit mit dem Aktuar oder der Aktuarin die Beschlüsse aus, die durch die Mitgliederversammlung oder durch den Vorstand gefasst wurden. Der Präsident oder die Präsidentin fördert mit geeigneten Massnahmen die Ziele der Gesellschaft und ist für Kontakte zu anderen nationalen Gesellschaften der Schlafforschung, Schlafmedizin und Chronobiologie besorgt. 

Der Vizepräsident oder die Vizepräsidentin unterstützt den Präsidenten oder die Präsidentin und den Aktuar oder die Aktuarin in deren Pflichten und kann den Präsidenten oder die Präsidentin vertreten.
Der Aktuar oder die Aktuarin ist zusammen mit dem Präsidenten oder der Präsidentin für die Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des Vorstandes verantwortlich. Dem Aktuar oder der Aktuarin obliegt des weiteren die Verwaltung der Akten der Gesellschaft, die Protokollführung über Anträge, Diskussionen, Beschlüsse, Wahlen und Abstimmungen an Geschäfts- und Vorstandssitzungen. Der Aktuar oder die Aktuarin informiert über die Aktivitäten der Gesellschaft und führt die Mitgliederliste.

Der Quästor oder die Quästorin verwaltet das Vermögen der Gesellschaft und erstellt den Jahresbericht.

Die Beisitzer(innen) übernehmen Aufgaben gemäss den aktuellen Bedürfnissen der Gesellschaft.

Der Past-Präsident oder die Past-Präsidentin nimmt (ohne Stimmrecht) beratend an den Sitzungen des Vorstandes teil und übernimmt Aufgaben gemäss den aktuellen Bedürfnissen der Gesellschaft.
Der Vorstand vertritt die Gesellschaft nach aussen.

V.
Revisionsstelle

An der Mitgliederversammlung werden unter Berücksichtigung von Art. 69b ZGB jährlich zwei Revisoren bzw. Revisorinnen gewählt, welche den Kassenbericht  zuhanden der Mitgliederversammlung überprüfen.

VI.
Mitgliederbeiträge und Haftung

Die Mitglieder bezahlen den von der Mitgliederversammlung für reguläre Mitglieder und Passivmitglieder separat festgesetzten Mitgliederbeitrag. Der Mitgliederbeitrag für das laufende Kalenderjahr muss vor Ende Juni entrichtet werden und es werden maximal zwei Mahnungen versandt. 

Für die Verbindlichkeiten der Gesellschaft haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen.

VII.
Kommissionen

Der Vorstand und die Mitgliederversammlung können die Bildung von Kommissionen beschliessen.

Die vorliegenden Statuten wurden von der Mitgliederversammlung am 

24. Mai 2013 angenommen.






Der Präsident:

Der Aktuar:






Peter Achermann

Christian Cajochen
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